
Prüfung der Befreiungsmöglichkeit nach § 116a GO NRW Auswertung
zur Aufstellung eines NKF-Gesamtabschlusses

Name der Kommune Jahr der Befreiung

Gemeinde Selfkant 2024

Berechnung 2024 2023 Auswertung

Bilanzsumme der Kommune 102.430.409,08 € 100.435.741,62 €
+ + + Das Kriterium ist erfüllt.

 1

=   < 1.500.000.000,01 € ? = 104.682.381,91 € = 102.884.254,59 €

Berechnung 2024 2023 Auswertung

Das Kriterium ist erfüllt.
/ / /  1

Ordentliche Erträge der Kommune 27.854.303,82 € 23.496.941,69 €
=   < 50,00 % ? = 4,53 % = 4,99 %

Berechnung 2024 2023 Auswertung

Das Kriterium ist erfüllt.
/ / /  1

Bilanzsumme der Kommune 102.430.409,08 € 100.435.741,62 €
=   < 50,00 % ? = 1,64 % = 1,82 %

3Die Voraussetzungen für eine Gesamtabschlussbefreiung liegen vor.

Kriterien 1 bis 3

Gesamtauswertung
Nach § 116a GO NRW müssen mindestens zwei der obigen drei Kriterien erfüllt sein, 
damit eine Befreiung von der Aufstellung des Gesamtabschlusses in Betracht kommt.

Anteilige Bilanzsummen der 
verselbstständigten Aufgabenbereiche 1.682.223,70 € 1.829.039,19 €

Anteilige ordentliche Erträge der 
verselbstständigten Aufgabenbereiche 1.261.057,30 € 1.171.819,76 €

Kriterium 1 

Bilanzsumme

Kriterium 2

Anteil Erträge

Kriterium 3

Anteil Bilanzsumme
Nach § 116a Abs. 1 Nr. 3 GO NRW müssen die Bilanzsummen der vollkonsolidierungs-
pflichtigen verselbstständigten Aufgabenbereiche weniger als 50 Prozent der 
Bilanzsumme der Kommune ausmachen.

Nach § 116a Abs. 1 Nr. 2 GO NRW müssen die Erträge der vollkonsolidierungs-
pflichtigen verselbstständigten Aufgabenbereiche weniger als 50 Prozent der 
ordentlichen Erträge der Kommune ausmachen.

Nach § 116a Abs. 1 Nr. 1 GO NRW darf die Summe der Bilanzen der Kommune und 
der einzubeziehenden verselbstständigten Aufgabenbereiche nach § 116 Abs. 3 GO 
NRW nicht mehr als 1.500.000.000 Euro betragen.

Summe der Bilanzsummen der 
verselbstständigten Aufgabenbereiche 2.251.972,83 € 2.448.512,97 €


